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BULLETIN POLYTECHNIQUE
DIE LE

EISENBAHN CHEMIN DE FER
SCHWEIZERISCHE ZEITSCHRIFT FÜR BAU- UND VERKEHRSWESEN

Bd. IV. ZÜRICH, den 28. Januar 1876. 4.

Die Eisenbahn " erscheint jeden Freitag. — Correspondenzen und
Reolamationen sind an die Redaction zu adressiren.

Abonnement. — ScAiceis.- Fr. 10. — halbjährlich franco durch die ganze
Schweiz. Man abonnirt bei allen Postämtern u. Buchhandlungen oder direct
bei Orell Füssli & Co. in Zürich.

aus/and: Fr. 12. 50 10 Mark halbjährlich. Man abonnirt bei allen
Postämtern und Buchhandlungen des deutsch-österreichisch. Postvereins, für
die übrigen Länder in allen Buchhandlungen oder direct bei Orell Füssli & Co.

in Zürich. Preis der einzelnen Hummer 1 Fr.
Annoncen-Preise. — Preis der viergespaltenen Zeile 30 Cts. 25 Pf. —

Haupt-Titel-Seite 50 Cts. 40 Pf.

Le Chemin de fer" paraît tous les vendredis. — On est prié de s'adresser
à la Rédaction du journal pour correspondances ou reclamations.

Abonnement. — Suisse: fr. 10. — pour 6 mois franco par toute la Suisse. On

s'abonne à tous les bureaux de poste suisses, chez tous les libraires ou chez

les éditeurs Orell Füssli & Co. in Zürich.
Etranger.- fr. 12. 50 pour 6 mois. On s'abonne pour l'Allemagne et l'Autriche

chez tous les libraires ou auprès des bureaux de poste, pour les autres

pays chez tous les libraires ou chez les éditeurs Orell Füssli & Co. à Zurich.
Prix du numér^ 1 Fr.

Prix des annonces, pour la petite ligne 30 Cent. 25 Pf. La petite
ligne sur la première page. 50 Cts. 40 Pf.

Norm zur Berechnung des Honorars für architectonische Arbeiten, von
- - * - LesINHALT : Vorschlag für die Schweizerischen Architecten zur Aufstellung einer

Alex. Koch, Architect. Mit einer
travaux mécaniques pour le Percement
Favre. — Die Eisenbahnkrisen und
gares à marchandises en Angleterre, _

Bluntschli in Zürich ; mit Zeichnung im Text. — Vereinsnachrichten schweizerischer Ingenieure und Aroliitecten

wagen. — Kleinere Mittheilungen. — Stellenvermittlung. — Annoncen.
BEILAGE: — Graphische Tabelle zur Berechnung des Honorars für architectonische Arbeiten und zwar für die Gesammtleistung derselben nach

Maasgabe der 5 Bauklassen, mit der Bauanschlagsumme in Procenten der letztern ausgedrückt.

entreprise
grandes

Reishauer und
Ventilation von Eisenbahn-

Wasserwerksanlage in Zürich.
Bauausschreibung

für die Grabarbeit der Limmatcorrection.
Die für Correction des Limmatbettes erforderliche Abgrabung

von 60,000 Cubicmeter Erde, sowie die Erstellung von ca. 2000
Quadratmeter Böschungspflaster soll mit möglichster Beförderung
unter Benutzung des jetzigen niedrigen Wasserstandes ausgeführt
werden und wird hiemit für diese Arbeit freie Concurrenz
eröffnet.

Die betreffenden Pläne und Bedingnisshefte liegen von heute
an im technischen Bureau der Stadt Zürich, Rüden, 2, Etage,
zur Einsicht auf. Uebernahmsofferten für die ganze Arbeit oder
für einzelne Theile derselben sind bis zum 30. dieses Monats
schriftlich und verschlossen mit der Bezeichnung „ Angebot für
die Limmatcorrection® dem Unterzeichneten einzureichen.

Zürich, den 17. Januar 1876.

(1174) Der Bauherr der Stadt Zürich :

A. Vögeli-Bodmep.

Bauausschreibung.
Die zur

Erstellung des Casernengebäudes auf der
Kreuzbleiche in St. Gallen

erforderlichen Bauarbeiten sollen auf dem Submissionswege ver-
geben werden und zwar :

Grabarbeit im Anschlage von Fr. 9,998. 77
Cementarbeiten „ „ „ „ 43,335. 43
Maurerarbeit „ „ „ „ 206,603. 77
Steinhauerarbeit „ „ „ „ 66,754. 35
Zimmerarbeit „ „ „ „ 72,696. 25
Schreinerarbeit „ „ „ „ 58,279. 10
Glaserarbeit „ „ „ „ 28,083. 81
Dachdeckerarbeit „ „ „ „ 15,117. 25
Schlosser- u. Schmiedearbeit „ „ „ „ 26,500. —
Malerarbeit, „ „ „ „ 16,949. 18

Spenglerarbeit „ „ „ „ 10,152. —
Pläne, Voranschlag und Bedingungen liegen auf unserm

Bureau zur Einsicht auf, woselbst auch die schriftlichen Angebote,
in Procenten der Voranschlagssumme ausgedrückt bis Mittwoch
den 9. Februar 1876 portofrei und mit geeigneter Aufschrift
versehen, einzureichen sind.

St. Gallen, den 24. Januar 1876.

(ii85) Das Gemeindebauamt.

Bürgerasyl der Stadt Zürich.

Die Schreiner- und Parquet-Arbeiten für das Bürgerasyl
werden hiemit in Concurrenz gegeben, und es liegen Zeich-
nungen, Vorausmasse und Akkordbedingungen von heute an im
Bureau des Unterzeichneten, sowie hierauf bezügliche Muster
auf der Baustelle selbst zur Einsicht auf.

Offerten für ganze, oder blos theilweise Uebernahme dieser
Arbeiten sind bis zum 29. diess dem Präsidenten der Baucom-
mission, Hrn. Dr. von Mur alt in Zürich einzusenden.

Zürich, den 25. Januar 1876.

(1184)
K. Selimid-Rere/., Architect,

Augustinerhof 5.

Bauausschreibung.
Es wird hiemit von der Stadtverwaltung Solothurn zur

Uebernahme ausgeschrieben :

1. Die Erstellung eines 250 / langen Betoncanals von 1,20/
auf 0,63 / Lichtweite aus dem früheren Schanzengraben
der Vorstadt in die Aare.

2. Die Erstellung von 150 *7 Röhrenleitung aus Beton von
0,45 "7 Durchmesser im nämlichen Schanzengraben.

Pläne und Bedingungen können auf dem Bureau des Stadt-
Ingenieurs Vogt eingesehen werden, der auch jede weitere
Auskunft ertheilt.

Offerten für Uebernahme der Arbeiten sind bis 10. Februar
nächsthin dem Bauamte der Stadt einzusenden.

Solothurn, den 20. Januar 1876.

Für die Stadtverwaltung,
•Der Stadtschreiber:

(ii72) ,f. U. Hicfl'cr.

Zum verkaufen oder vermiethen.
1 Locomobile mit 6—8 Pferdekräften.
3 Centrifugalpumpen, von denen eine per Minute 1500

Mass, die andere 2000 und die dritte mit zwei Saugröhren
3500 Mass Wasser fördert.

Bern, den 25 Januar 1876.

(1183) Fr. Biirgi, Baumeister.


	...

